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        34 35 H E U T Z U T A G E I S T D E R U S B - A N S C H L U S S K A UM N O C H W E G Z U D E N K E N U S B U S B Universell fast überall einsetzbar und für unterschiedliche Geräte zu gebrauchen. Doch das war nicht immer so. Früher benötigten Nutzer gefühlt für jedes Gerät ein anderes Kabel. Das änderte sich schliesslich erst 1996 mit dem sogenannten Universal Serial Bus (USB). Der Anschluss dient der Datenübertragung via Kabel oder kann in Verbindung mit einem Ladegerät zum Aufladen von Smartphones, Tablets und Co. verwendet werden. Auch die kleinen Datenspeicher, die USB-Sticks, sind aus dem heutigen Alltag kaum noch wegzudenken. Der USB-Stick wurde übrigens 1989 von Dov Moran und seiner Firma M-Systems entwickelt. Der erste Stick wurde unter dem Namen "Disk on Key" bekannt. Wie so oft entstand auch diese enorme Erfindung alleinig aus einem Problem, was einer Lösung bedarf. Dov Moran war verärgert über den Verlust wichtiger Dokumente, nachdem sein Computer abgestürzt war. Ein externes Medium musste her und schon war der USB-Stick erfunden. 2006 wurde das Unternehmen M-Systems für 1,6 Milliarden Dollar an SanDisk Corporation verkauft. SanDisk gilt heutzutage als einer der gängigsten und bekanntesten Hersteller von USB-Sticks und Speicherkarten. Die Formen wurden immer unterschiedlicher und die physische Grösse der Sticks nahm weiter ab, ebenso wie das Gewicht, während die Speicherkapazität stetig stieg. Schnell galt der USB-Anschluss als Standard, allerdings gibt es auch hier unterschiedliche Stecker und Buchsen. Im Laufe der Zeit variierten die Schnittstellen von USB über Mini-USB und später Micro -USB bis hin zum heutigen USB-C Anschluss. Die verschiedenen USB-Schnittstellen sind untereinander nicht kompatibel, was bedeutet, dass sich in ein Micro-USB-Port beispielsweise kein USB-C Kabel stecken lässt. Somit müssen die Nutzer auch heute noch darauf achten, welche Schnittstelle ihnen vorliegt und welches Kabel dafür das Richtige ist. So ganz hat sich der Kabelsalat also noch nicht aufgehoben. Dennoch hat die Erfindung des Universal Bus wenigstens ein gewisses Mass an Ordnung in das vorher undurchsichtige Dickicht an verschiedenen Kabeln und Buchsen gebracht. Vor allem die kleinen USB-Sticks gibt es mittlerweile in allen vorstellbaren Formen und Farben. Vor kurzem wurde sogar ein kleiner Astronaut gesichtet, der unter seinem Helm einen USB-Anschluss versteckt und damit als stylischer und praktischer Begleiter im Arbeitsalltag fungiert. Mit 32 GB bietet er genügend Speicherplatz für die nächste Mission.
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